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BEN BER FREE y 


Der Chef der Sicherheits- Berlin, den 12, Dezember 1941 
polizei und des SD 


II C 3 Nr. 9466/40-273, 


IV C 2 Nr. 40695 


An die Staatspolizei(leit) stellen. 
Betrifft: lLagerordnung fuerfie Arbeitserziehungslager. 
y Bezug: Erlass vom 28.56.41 = S II O 3 Nr. 9466/40 = 273 = 
i.d.F. des Erlasses vom 12.12.1941 = S II C 3 Nr. 
9466/40 = 273 =, 
Die Erfahrungen seit der Herausgabe des Erlesses vom 28.5.1941 
veranlassen mich, auf folgendes hinzuweisen 3 
1.) Die “inweisung in ein krbeitserziehunge ist keine Strafmasenahme, 
sondern eine polizeiliche Vorbeugungs= und Erziehungsmassnahme. Die Be- 


handlung der Haeftlinge ist daher so zu gestalten, dass neben der Freiheits- 





> Y entziehung, der Pflicht zur Einfuegung in die Lagerordnung, ordentlicher 
Fuehrung und der vorgeschriebenen Arbeitsleistung keine weiteren Auflagen 
gemacht werden. 

2. ) Jede koerperliche "inwirkung auf die Heeftlinge der Arbeitserziehungsla- 
ger ist untersagt. Diese Anordnung gilt nicht fuer das Lagerpersonal, son- 
gern im vollen Umfange auch fuer die Angehoerigen der Betriebe und Unters 
nehmen, denen die Haeftlinke durch Arbeitsvertrag zur Verfuegung gestellt 
werden, sowie fuer diejenigen Haeftlinge, die als Vorarbeiter (Kolennen- 
fuehrer) eingesetzt werden. Schlägereien unter den Haeftlingen sind sofort 


zu unterbinden. Der Lagerleiter ist fuer die unbedingte Durchfuehrung dieser 
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Anordnung verantwortlich. 


In Vertretung: 
gez.! Mueller 


Sö-Brigadefuehrer. 


23 July 1946 
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